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Der neue Wiederaufbau Verkrag
40 000 Arbeiter für VRordfrankreich Das Londoner Geheimnis Eine Pariſer Hrienkkonferenz Türkiſcher Einbruch in die neutrale Zone

Finanzhilfe für die Städte Sturmflut in Hamburg

Für Nordfrankreich
Beteiligung von 40000 deutſchen Arbeitern

Verhandlungen mit den Gewerkſchaften
Zwiſchen der Chambre Syndicale des Constructeurs en Ciment

Armé der 88 der bedeutendſten franzöſiſchen Bauunternehmer
gruppen angehören der Lehrer von Siemens Vereinigte Bau
ſtoffinduſtrien Berlin und Düſſeldorf iſt am 14 Sept in Paris
ein Vertrag abgeſchloſſen worden betreffs eines gemeinſchaftlich
nufzuſtellenden Programms für den Wiedergufbau der
zerſtörten Gebiete dem im weſentlichen folgende Ab
machungen zugrunde liegen

Die Lehrer von Siemens Kommanditgefſellſchaft über
nimmt die Beſchaffung der geſamten Baumate
rialien Die deutſche Gruppe hat die geſamten

deutſchen Formalitäten des Sachleiſtungs
abkommens zu erledigen Der franzöſiſche Unter
nehmerverband gründet zu dieſem Zwecke eine beſondere Bau

materialbeſchaffungsgeſellſchaft Der franzöſiſche Unternehmer
verband verpflichtet ſich alle ihm im zerſtörten Gebiet über

tragenen Arbeiten gemeinſchaftlich mit deutſchen und inter
nationalen Unternehmergruppyen auszuführen Die beiden

Gruppen wählen eine gemeinſchaftliche Arbeits
kommiſſion die am 2 Oktober in Paris zuſammentritt

um über alle einleitenden Maßnahmen für die Durchführung
des LieferungsBauprogramms im nächſten Frühjahr zu ver

handeln

Soweit das im Stinnes Luberſac Vertrag vorgeſehene
Kobhlenabkommen zur Durchführung gelangt ſoll es auch
dieſer Gruppe zugute kommen Die Verhandlungen der franzö
ſiſchen und deutſchen Gruppe mit einem neutralen Finanz Kon
ſortium ſtehen vor dem unmittelbaren Abſchluß Beſonders wichtig
iſt daß das franzöſiſche Wiederaufbauminiſterium einer Ver
wendung deutſcher und internationaler Ar
beitskräfte bis zu 50 Prozent der Geſamtarbeiterzahl zu
geſtimmt hat Es würde fich nach dem Stand der bereits in Aus
führung begriffenen Arbeiten um ungefähr 150 000 Arbeiter
handeln Ueber die Verwendung und die Entſendung der in
Frage kommenden deutſchen Arbeitergruppen ſind die Verhand
lungen mit den Gewerkſchaften bereits aufgenommen ſie werden
wie wir hören in durchaus entgegenkommendem Geiſte geführt
Es ſoll ſich dabei nicht nur um 15 000 ſondern um etwa 40 000
deutſche Arbeiter handeln Halbamtlich wird hierzu mit
geteilt Geſtern vormittag hat im Reichsminiſterium für Wieder
aufbau eine Beſprechung mit dem Vorſttnde des Verbandes ſo
zialer Baubetriebe ſtattgefunden Der Verband iſt von dem Co
mite action des regions devaſtées zur Beteiligung am Wieder
aufbau der zerſtörten Gebiete Nordfrankreichs aufgefordert wor
den Die erſte Zuſammenkunft zwiſchen den beiden Verbänden
wird in den nächſten Tagen ſtattfinden

Die Londoner Abmachungen
Der deutſche Goldbeſtand unangetaſtet

Serlin 21 Sept Nach Londoner Meldungen kurſieren in den
Finanzkreiſen der City Gerüchte über die Vereinbarungen die
Havenſtein während ſeines Londoner Aufenthalts mit der Bank
von England getroffen habe Man glaubt in London zu wiſſen
daß die am 15 Januar und 15 Februar 1923 fälligen Zahlungen
an Belgien in Höhe von 50 Millionen Goldmark von der Bank
von England bezahlt werden und daß als Sicherheit für die
Bank von England neben der Unterſchrift der Reichsbank das bei
der engliſchen Bank ruhende Golddepot unſeres Noteninſtituts in
Höhe von 50 Millionen dient Die Reichsbank ſoll ſich ihrerſeits
mit der Reichsregierung in der Weiſe verſtändigt haben daß die
r e ihr während achtzehn Monaten monatlich
1s Millionen Goldmark zur Abdeckung der Reparationsſchuld zur
Verfügug ſtellt Dadurch wird die Reichsbank in die Lage ver
ſetzt bis zum 15 März 1923 ſo viel Reſerven anzuſammeln daß
ſie die Zahlungen bis zum 15 Juni ſelbſt leiſten kann mit
einem geringen eigenen Zuſchuß Die weiteren Zahlungen des
Reiches werden dann zur eder der von der Bank von Eng
land zur Verfügung geſtellten 100 Millionen Goldmark verwandt
werden

Verſtändigung über den Orientk
Paris 21 September Eig Drahtmeldung Das offizielle

Kommunique das nach Abſchluß der Konferenz zwiſchen den drei
roßen Ententemächten herausgegeben wurde lautete LordSuenon Graf Sforza und der franzö iſche Miniſterpräſident haben

heute mittag 3 Uhr am Qua Hrſay eine erſte Beſprechung
gehabt Sie haben ſich über die Nützlichkeit einer ſo ſchnell als
möglich einzuberufenden Konferenz geeinigt zu welcher England
Jtalien Frankreich Japan Griechenland Rumänien die Türkei
Jugoſlawien zugezogen würden und in welcher die Regelung der
Bedingungen des zukünftigen Friedens vorgenommen werden ſoll

Lord Beatty hat einen Bexicht über die militäriſche Lage am
Bosporus erſtattet Admiral Graſſet hat dazu einige vervoll
ſtändigende Jnformationen gegeben Da Lord Curzon dem
Wunſche Ausdruck gegeben hat die Anſicht der britiſchen Regie
rung einzuholen wird morgen keine Sitzung ſtattfinden Die
nächſte Sitzung findet erſt am Freitag nachmittag ſtatt

Vorrücken Kemak Paſchas

London 21 September Eig Drahtmeldung Die letzte
Entwicklung der Orientkriſe beſteht darin daß nach einer Reuter
meldung Kemal Paſcha den Ort Bigha an der Südküſte der Dar
danellen beſetzt hat Bigha liegt innerhalb der neutralen Zone
etwa 40 Kilometer von Tſchanak Kaleſſi entfernt was nach dem
Abzug der Franzoſen gegenwärtig allein von einigen ſchwachen
engliſchen Kräften gehalten wird Zugleich liegt eine Mitteilung
Kemals vor wonach er bereit iſt die neutrale Zone am Bos
porus aber nicht diejenige an den Dardanellen zu reſpektieren
Es kann alſo kaum noch ein Zweifel beſtehen daß ſich die Aktion
Kemals in der Tat gegen Tſchanak Kaleſſi richtet von wo aus
offenbar ein Uebergang auf das europäiſche Ufer verſucht werden
ſll Trotz dieſer Drohung wird von offizieller engliſcher Seite
erklärt daß die Lage in militäriſcher Hinſicht geſichert ſei Nach
den Beſchlüſſen des geſtrigen Miniſterrates ſoll ſich das Eingreifen
Englands auf eine Flottenaktion beſchränken Die letzten grie
chiſchen Formationen in Anatolien haben ſich in Araski am Mon
tag eingeſchifft

London 21 September Eig Drahtmeldung Generalmajor
Maurice drahtet dem Dail Chronicle aus Konſtantinopel
die türkiſche Kavallerie an der Grenze der neutralen Zone auf der
aſiatiſchen Seite der Dardanellen nehme an Stärke zu Die türki
ſchen Streitkräfte ſammelten ſich nach und nach und würden zu
einer Bedrohung der aſictiſchen Küſte Der Oberbefehlshaber
Sir Charles Harringron habe eine Erklärung veröffent
licht worin er die Entſchließung der Engländer kundgibt die neu
trale Zone bis zur Entſcheidung der Alliierten zu halten und
jagt er werde einen kemaliſtiſchen Einmarſch in dieſe Zone als
lriegeriſche Aktion anſehen

Keichswiriſchafisrat und Tabakzoll

20 Prozent Verbrauchsrückgang 20 Millionen
Goldmarkerſparnis

Berlin 20 September Eig Drahtmeldung Der wirtſchafts
politiſche Ausſchuß des Reichswirtſchaftsrates beſchäftigte ſich mit
dem Entwurf über die Einfuhrbeſchränkung entbehrlicher Luxus
waren Vom Reichsfinanzminiſterium iſt außerdem beabſichtigt
die Steuer für Tabakerzeugniſſe angemeſſen zu er
höhen

Das Reichsminiſterium des Jnnern legte den Entwurf eines
Geſetzes über Verlängerung der Geltungsdauer von
Demobilmachungsverord nungen zur Begutachtung
vor Ferner lag vom Reichswirtſchaftsminiſterium ein Entwurf
vor der beabſichtigt den Deutſchen Handels und Gewerbekammer
tag in eine Körperſchaft des öffentlichen Rechts zu verwandeln
Die Vertreter der Arbeitnehmer erklärten ſich gegen den Entwurf
Die Mehrheit entſchied ſich für den Entwurf

Jn der Erörterung wurde die Erhöhung der Steuer für Tabak
erzeugniſſe beſonders behandelt Ein Arbeitgebervertreter des
Handels legte die be drängte Lage der Tabakinduſtrie
dar in die ſie durch die Schwierigkeiten der Deviſenbeſchaffung
die hohen Steuern und die ſinkende Konfumkraft der Bevölkerung
geraten ſei Sie führe daher etwa 30 Prozent ihrer Erzeugniſſe
ins Ausland Der Vertreter des Reichswirtſchaftsminiſteriums
hielt dem entgegen daß die Ausfuhr der Tabakinduſtrie von
der Regierung weiter unterſtützt werden wird um das Ein
treten von Arbeitsloſigkeit möglichſt zu verhüten Gegebenenfalls
könnten die Arbeitsloſen anderweit untergebracht werden Wenn
der von der Regierung erwartete Rückgang des Ver
brauchs im Jnland um etwa 20 Prozent eintritt
bedeutet das eine Erfparnis von etwa 20 Millionen Gold
mark die für unſere Zahlungsbilanz ſo ins Gewicht fallen daß
ſie unter den heutigen Verhältniſſen ausſchlaggebend ſein muß
Dieſem Standpunkt ſchloß ſich die große Mehrheit des Ausſchuſſes
an Sodann wurde mit allen gegen eine Stimme beſchloſſen

Der wirtſchaftspolitiſche Ausſchuß ſtimmt der Abſicht der
Regierung zu vorübergehend die Jollſätze für Tabak zu erhöhen
Er gibt dabei der Erwartung Ausdruck daß baldigſt durch ent
ſprechende ſteuerliche Maßnahmen ein Ausgleich für die ein
zelnen Tabakerzeugniſſe getroffen wird der den volkswirtſchaft
lichen Notwendigkeiten gerecht wird

Gewerkſchaften gegen Bekriebsrätekongreß

Gegen die Beteiligung an dem kommuniſtiſchen Betriebsräte
kongreß der im Widerſpruch mit dem Willen der Gewerkſchaften
geplant iſt wendet ſich der Vorſtand des Deutſchen Textilarbeiter
verbandes mit einem Aufruf an die Mitglieder Betriebsräte und
Ortsverwaltungen Es heißt darin u a Wer ſich an der Vor
bereitung des kommuniſtiſchen Betriebsrätekongreſſes beteiligt wer
an dem kommuniſtiſchen Betriebsrätekongreß teilnimmt hat Au s
ſchluß aus dem Verbande zu gewärtigen denn eine große
Hungersnot wäre die Fa der Maßregeln die dieſer Betriebs
rätekongreß erzwingen will
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Völkerbund und Reparation
Von Berliner Mitarbeiter

Es iſt ſicher kein Zufall daß die Regelung des edingten
Zahlungsaufſchubs mit Belgien zeitlich zuſammenfiel et
bemerkenswerten Sitzung der dritten Kommiſſion des Vslker
bundes in Genf in welcher das geſamte Reparationsproblern
erörtert wurde So ſehr man ſich vor einem ſträflichen Optimi
mus hüten muß ſo verkehrt wäre es doch nun an eine Ewigket
der Reparationskriſe zu glauben Die Ereigniſſe im nahen
Orient haben die Weſtmächte zweifellos erheblich beunruhigt
Frankreich hat den Angora Türken die helfende Hand ge
liehen aber es hat gar kein Intereſſe daran daß nun ſich am
türkiſchen Siegerübermut ein neuer Balkankrieg entzündet Die
engliſche Regierung iſt ſogar durch die Ereigniſſe in Kleinaſien
in ſtarke Verwirrung gebracht worden Lloyd Georges Appell

große Beun
ruhigung erwelt Gegenüber den heraufſteigenden Kriegs
gefahren beginnt man innerhalb der Entente anſcheinend doch
einzuſehen daß ein kriſenhafter Zuſtand Europas erne erhebkiche
Gefahrenquelle darſtellt wenn plötzlich der Balkankrieg nach
Europa übergreift Weiß man von nicht wie man den völlig
unbekannten ruſſiſchen Gegner einzuſchätzen hat Daneben aber
iſt England ſchon immer lebhaft intereſſiert daß das Ungelöſte
Reparationsproblem nicht ſeinen Handel weiter verwzüſte und
in Frankreich gab es bis vor kurzem eine wachſende Unzufrieden
heit über den langſamen Fortſchritt des Wiederaufbaues Der
Stinnes Luberſac Vertrag hat neue Hoffnungen der Uunzufriede
nen Bevölkerung in den zerſtörten Gebieten erweckt die auch
ein Poincare nicht immer wieder täuſchen kann So ſind es
gewichtige weltpolitiſche und im letzten Grunde für die einzelnen
Ententeländer innerpolitiſche Motive die einer beſchkeunigten
Löſung des Reparationsproblems Antrieb geben

Lord Robert Cecils Rede in der dritten Kommiſſion des
Völkerbundes iſt darum ſo bedeuttſam weil ſie auf einer jicht
baren Verabredung mit den Franzoſen beruhte Frankreich
hat nach Genf den Senator de Jouvenel entſandt Man weiß
daß dieſer franzöſiſche Politiker ſchon lange ein eifriger Be
fürworter einer rein wirtſchaftlichen Betrachtungsweiſe der
Reparationsfrage iſt Er hat in den Kammerdebatten wiederholt
Poincare wegen ſeiner politiſchen Behandlung der Angelegen
heit kritiſiert Daß man ihn jetzt zum franzöſiſchen offiziellen
Antwortträger gemacht hat könnte ſehr wohl auf einen be
ginnenden Umſchwung in Frankreich hindeuten Poincare muß
innerpolitiſch mit der wachſenden Partei rechnen die der po
tiſchen Behandlung des Reparaktionsproblems abhold geſinnt
iſt Wenn man Herrn de Jouvenel recht verſtanden hat ſo
beſitzt Frankreich bereits einen feſten Plan der Durchführung
hinſichtlich der Anträge Englands Lord Robert Cecil bat
vorſichtig zwar aber dennoch unmißverſtändlich das Problem
umfaſſend behandelt Er will nicht nur eine Herabſetzung der
Reparationsverpflichtungen ſondern auch eine Schuldenkürzung
unter den einzelnen alliierten Mächten Darüber hinaus hat
er in vorſichtigſter Form das Abrüſtungsproblem angeſchnitten
Bisher wurde in Frankreich ſelbſt einer verbindenden Be
handlung der Schuldenfrage mit dem Reparationsproblem
widerſprochen Jede Erörterung der Abrüſtungsfrage hat
Frankreich bisher ſabotiect Herr de Jouvenel hat auch diesmal
etwas reichlich viel von moraliſcher Abrüſtung geſprochen aber
in dem Antrag Cecils heißt es zum Schluß Die dritte Kom
miſſion erlaubt ſich der Verſammlung die Notwendigkeit einer
ſofortigen Tat nahezulegen denn es iſt ſicher daß es ſo lange
die finanziellen Schwierigkeiten Europas nicht geregelt ſind
eine Hoffnung auf Wiederherſtellung der Stadilität und des
politiſchen Vertrauens gibt ohne die die moraliſche Abrüſtung
unmöglich iſt von der dann wiederum das Gelingen jedes
Planes zu einer Herabſetzung der Rüſtungen abhängt

Hier iſt ganz klar der Zuſammenhang der Schuldenfrage
Reparationsproblem und Abrüſtung hergeſtellt Bei der ver
hetzten Stimmung gewiſſer aktiver Kreiſe der franzöſiſchen
Oeffentlichkeit wäre es erklärlich wenn Herr de Jouvenel noch
nicht mit der Tür ins Haus fällt Die Hauptſache iſt daß man
ſich in ſeiner Gruppe darüber klar iſt daß alle drei Fragen
untrennbare Teile eines Geſamtproblems ſind Gerade von
Amerika aus das ja in der Frage der Schuldenkürzung das
letzte Wort zu reden haben wird iſt dieſe Unteilbarkeit des
Problems von Anbeginn an betont worden Freilich hat die
Abrüſtung noch eine aktuelle Unterfrage das iſt die Beſetzung
der Rheinlande Hier muß die Abrüſtung einſetzen Auch
darüber gibt es unter den Sachkennern kaum eine Meinungs
verſchiedenheit Die Beſatzungstoſten freſſen alle Reparaltons
möglichkeiten auf Vorläufig betrachten noch weite Kreiſe des
militariſierten Frankreichs das beſetzte Gebiet als angenehme
Verſorgungsmöglichkeit Es wird ſehr ſchwer werden den zahl
reichen Nutznießern der Rheinlandbeſatzung in r Uar
zu machen daß ſie im höheren europäiſchen Geſamtintereſſe
von ihren Sinekuren Abſtand zu nehmen haben hier iſt

unſerem



eine Bnunte Herr deoffenbar e Volke die Wahrheit inverſu
homöopathiſ Doſen darzureichen Ob dies die rig Methode iſt v als fraglich gelten Jedenfalls wird man
auch im Völkerbund allmählich aus der Reſerve heraustreten
müſſen Erſt dann wird ſich zeigen ob die Hoffnungen berechtigt
ſind die man an die Erörterung der Reparationsfrage vor dem
Völkerbund hier und da knüpft Allerdings hat Lord Cecil
recht wenn er ſcharf betont daß für eine Rettung Europas
nicht mehr ſehr viel Zeit übrig iſt

Der vielſeige Poincare

Die Erinnerungen Wilhelms II die gleichzeitig
mit der Buchausgabe vom 24 September ab in den Pariſer

Blättern a veröffentlicht werden ſollen will der fran
zöſiſche Miniſterpräſident Poincare perſönlich fortlaufend mit
Anmerkungen verſehen Es iſt nicht nur die Vielſeitigkeit des
mit Regierungsgeſchäften gewiß ohnehin ſchon überlaſteten fran
zöſiſchen Miniſterpräſidenten die man bewundern muß ſondern
es iſt vor allem die Tatſache daß der franzöſiſche Regierungs
chef perſönlich die journaliſtiſche Tagesarbeit der Kommentterüng
poritiſch nicht unwichtiger Zeitungsverdffentlichungen in die
Hand nehmen will die für den deutſchen Leſer erſtaunlich
iſt Wäre ſo etwas in Deutſchkand denkbar Gewiß nicht
Und doch wäre es oft ſehr nötig

Sozialdemokratiſche Parkeikage
Augsburg 20 September Eigene Drahtmeldung Der ſozial

emokratiſche Parteitag ſetzte an ſeinem vierten Verhandlun stag die
Ausſprache über den Bericht der Reichstagsfraktion fort Hertw g Ober
ſchleſien rühmte den Opfermut der jetzt in Polniſch Oberſchleſien lebenden

deutſchen Sozialdemokraten und begrüßt die Mahnung die deutſchen
Sozialdemokraten ſollten ſich bewußt als Deutſche
füblen Wendel Frankfurt a richtete heftige Angriffe gegenden Reichswehrminiſter Dr Geßler der ſchon deshalb eine politiſch un
mögliche Figur ſei weil er den Ungeiſt pflege durch Traditionskompagnien
und andere Kinkerligchen Der Redner befürwortete dann einen Antrag
in dem es heißt Die Zuſpitzung der außen und innenpolitiſchen Ver
hältniſſe dränge zur ſchärfſten Beobachtung der Reichswehr die nach
wie vor

ein Fremdkörper in der Republik ſei
rei Die Reichswehr müſſe in eine republikaniſch zuverläſſige Truppe um
gewandelt werden Dem Parteitag iſt inzwiſchen durch den Parteivor
ſtand eine Entſchliezung zur Teuerungsfrage vorgelegtworden die in der Hauptſache die ſchon von den Gewerlſhaſten auf
geſtellten Forderungen enthält Prof Dr Strecker Darmſtadt be
mängelte dann die Art in der der Rapallo Vertrag abgeſchloſſen worden
ſt Seit dem Ausſcheiden Hermann Müllers hätten wir keine ſtetige und
kare auswärtige Politik Dr Schühinger München
größere Unterſtützung derjenigen ehemaligen Offiziere und Soldaten die
ſich in Verbindung mit dem Bund neues Vaterland als Republikaner
zuſammengeſchloſſen haben Marckwald Frankfurt a begrün
dete darauf einen

Antrag auf Entlaſſung des Reichswehrminifſters

granz Krüger verlangte Volksabſtimmung über die Enteignung des
dohenzollernvermögens Fortſetzung der Regierungskoalition Säuberung
der Reichswehr unbedingten Schutz der Republik Reichstagspräſident
Loebe erklärte um die Erfaſſung der Sachwerte kämen wir
richt herum Die Sozialdemokratie werde darauf beſtehen bis zur end
gültigen Erfülung Er begründete dann einen Antrag Schritte zur
Aufnahme Deutſchlands in den Völkerbund zu unternehmen Voraus
ſetzung ſei jeboch daß uns eine unſerer Bedeutung entſprechende Stellung
im Völkerbund eingeräumt wird Hoch Hanau ſetzte ſich für die ener
giſche Durchführung der Sozialiſierung ein Molkenbuhr Bertin
vemerkte Jn der Reichsmarine ſehe es noch ſchlimmer aus als in der
Neichswehr Zur Aufrechterhaltung der inneren Ordnung reiche eine
eformierte Schutzpolizei aus Die Säuberung der Reichswehr müſſe mit

den ſchärfſten Mitteln erzwungen werden Hermann Müller unter
nüähle den Antrag Loebe betr des Völkerbundes Gegen 1 Uhr trat die
Mittagspauſe ein

In der gegen die Teuerung gerichteten Entſchließung heißt es
u a Zur

Sicherung unſerer Lebensmittelverſorgung

nlt der Parteitag ſolgende Maßnahmen für notwendig 1 Die im Ge
ſetz als Umlage feſtgeſezten Getreidemengen reſtlos abzu
liefern Der Getreidepreis hat ſich in den Grenzen zu halten daß
das Brot zu erſchwinglichen Preiſen für die Minderbemittelten abgegeben
werden kann 2 Verbot gewerbsmäßiger Herſtellung und Feilhalten von

und Konditorwaren 3 Erhöhung der Ausmahlungsquote des
Brotgetreides auf 90 Prozent 4 Begünſtigung der Abſchlüſſe für Liefer
verträge für Kartoffeln Jſt die Verſorgung durch freiwillige Ver
tragsabſchlüſſe nicht zu erreichen ſo iſt Lieferung zu erzwingen 5 Der
Zucker aus der heimiſchen Erzengung iſt zunächſt für den Verbrauch
in den Haushaltungen freizugeben Gewerbe die Zucker verarbeiten ſind
zuf den Bezug von Auslandszucker zu verweiſen 6 Sicherſtellung der
für Kinder und für Kranke notwendigen Milchmengen wenn nicht
anders zu erreichen durch Verbot der Herſtellung von Butter Weiterhin

Kuchen

forderte

wird beantragt daß die Volizeiſtunde für alle Schankfätten die Trink
dranntwein ausſchenken auf 9 Uhr wird und daß ſtrenge Durch

r der Wuchergeſetze keine Milderung ſondern Verſchärfung er
olgi

Der Parkeitag der Unabhängigen

Gexa 20 September Heute nachmittag hat in der Turnhalle der
rteitag der Unabhängigen begonnen Zuerſt ergriff der ParteivorTeldien das Wort Die Einigung der beiden großen ſoziali

ſiſchen Parteien werde hier und in Augsburg ſo vorbereltiet daß in
Rürnberg dann das Werk vollendet werden könne Der Kapitalismus
habe die ganze Erde erfaßt und die Arbeiterſchaft in allen Ländern revo
lutioniert Die revolutionären Parteien blicken hoffnungsvoll auf Ruß
land um von dort Oſteuropa bedrohen zu können Das Kapital trifft
in der ganzen Welt die Vorbereitung für einen konzentrierten Angriff
auf das Proletariat Aber in weiten Kreiſen der deutſchen Arbeiterſchaft
iſt leider eine Lethargie eingeriſſen der wir entgegentreten müſſen
In Deutſchland bereiten ſich für die nächſten Wochen e Kämpfe
vor Die Großinduſtrie unter Führung von Stinnes und Klöckner unter
nimmt nach Zuſammentritt des Reichstags einen Angriff auf die Regie
rung Sie verlangt nicht weniger als vier Miniſterſeſſel um
die Herrſchaft des Kapitals auf politiſchem Gebiete wie auf wirtſchaft
lichem Gebiete zu ſichern Jch kann Jhnen mitteilen Genoſſen daß
deutſche franzöſiſche und engliſche Arbeitervertreier zuſammengeweſen
ſind um über den Stinnesvertrag Beſchlüſſe zu faſſen Man iſt über
eingekommen daß die Arbeiterſchaft in den drei Ländern kämpfen muß
um die Einſchal ung des Proletariats in dieſem Vertrag Die bürger
lichen Parteien organiſieren einen Generalangriff gegen die Arbeiter
Bedauerlich iſt es daß die deutſchen und internationalen Reaktionäre
Helfershelfer an den Kommuniſten gefunden haben Pfuirufe Die
Kommuniſten unter Führungen Moskaus ſind ebenſo reaktionär wie ein
vürgerlicher Reaktionär

Vorſitzenden des Parteitages wurden darauf Dittmann Berlin
und Bock Gotha gewählt

Fur Verlobung Wilhelms I
Ueberſiede lung des Kronprinzen nach Kerſt

wergen
Haag 20 September Allgemeen Handelsblaad meldet aus

Doorn Jm Portiergebäude ſind Regiſter ausgelegt für diejenigen
die zur Verlobung des Kaiſers gratulieren wollen Die erſte
Vexlobungsrede iſt geſtern abend durch den Bürgermeiſter von
Steitz gehalten worden der den Kaiſer und den Kronprinzen ſchon
vor einigen Tagen zum Abendeſſen eingeladen hatte Die Be
ſtätigung der Verlobung iſt durchaus unerwartet erfolgt ſonſt
hätte der Kaiſer keine Einladung zu z Tage angenommen
Weiterhin meldet die Zeitung daß der Kaiſer und der Kron
prinz in letzter Zeit häufig bei der Familie Blankenhagen in
Steitz erſchienen ſind a dieſe Familie auf einige Jahre insAusland zu gehen beabſichtigt ſot ſie während dieſer Zeit ihren

Landſitz Kerſtwergen dem Kronprinzen zur Perfügung geſtellt haben Da das Haus Doorn für ſeine Be
wohner ſehr wenig Platz hat ſo wird bereits vom Hofmarſchallamt
mit zwei Unternehmern und Häuſeragenten verhandelt

Aus der Heimat
Das Ende eines Turfkonzerus

Zuchthaus und Gefängnisſtrafen

Dresden 21 Sept Die Gründer des größten Konzern
ſchwindelunternehmens in Sachſen des Turfkonzerns hatten 13
jetzt vor dem Dresdener Landgericht zu verantworten nämli
der frühere Ziegelträger Emil Bachmann der Bücherreviſor
Richard Bretſchneider und der Former Georg Reichardt von denen
der erſte und der letzte bereits erheblich vorbeſtraft ſind Ferner
waren noch fünf Perſonen wegen Beihilfe angeklagt Aus der
Verhandlung ergab ſich daß die Gründer ein ſehr luſtiges Leben
geführt haben Sie unternahmen Autofahrten hielten ſich
Freundinnen Bachmann ſogar deren zwei Er nahm auch ſehr
viel Geld aus der Kaſſe um für ſeine Zukunft zu forgen Jn
wenigen Wochen hatte der Konzern 2254 Millionen Mark ein
genommen wovon eine doppelte Monatsrate mit nahezu 6 Mill
Mark zurückgezahlt wurde Es gelang für die Gläubiger damalsziemlich viel zu retten weil der Konkurs noch rechtzeitig ver
hängt worden war Das Gericht verurteilte Bachmann und
Pretſchneider zu je 18 Jahren Zuchthaus und 60 000 Mark Geld
ſtrafe Reichardt zu 8 Monaten Gefängnis und 6000 Mark Geld
ſtrafe der fünfte wurde freigeſprochen

Eisleben Jm Auto entführt Die 21jährige SelmaKohlmann von hier wurde in einem Auto entführt Eine
Freundin der ein Frl Schumann aus Berlin hatte verſucht
die K zu überreden mitzukommen Als das fehlſchlug iſt die
Schumann gegen Abend wiedergekommen und erzählte daß der
Onkel mit dem Auto gekommen ſei und er ſie einlade durch Eis
leben zu fahren Dem ſtimmte Selma Kohlmann zu Seitdem

Morelis Milliarden
Roman von Hellmuth Unger

Nachdruck verboten

Hier gab ſich Gelegenheit dieſer Dame zu beweiſen daß die
Welt ſich doch für ſein Ergehen intereſſierte d andere

ve

Forhetzung

Verunglückte wäre vom Reporter des Lakepille nirg 7
ſo interwiept worden Mr Morells Ehrgeiz e allerdings
böher als im Lakeville Epening einem Winkelblättchen das
niemand las in einem Feuvilleton verherrlicht zu werden nur
weil er zufällig beinahe das Naſenbein zerſchlagen hatte

Schreiben Sie auch für andere Blätter mein Herr
Gewiß
Auch für Frisko
Will ich meinen
Was wünſchen Sie zu erfahren

Der Reporter hielt einen Schreibblock bereit
Woher
Hoboken

Wohin
Ueber Oakland Frisko nach Los Angeles
Umwege Wie He Mann
Gewiß
Name

Der Milliardär gab ſich Poſe Er glaubte daß ſein Name
Winkelpreſſemenſchen niederſchmettern würde
Morell
Hibt viele Morells Herr

Das Mopsgeſicht des Jnterviewten verzog ſich zu ſchmerz
er Grimaſſe

Samuel Morell SHerr
Sam

Der Reporter horchte auf
Ich kenne auch mehrexe Sams
Der Milliardär der bekannte

tzt ſchlägt die Bombe ein
Freut mich Mr Morell
er Reporter gab ihm die Hand Das ſchien er als Aus

zeichnung anzuſehen Da drehte ſich Morell entrüſtet um Wie
inen Schulbuben ließ er ſich nicht In

Die Leute hatten unterdeſſen den armen Charlie nach dem
Auto getragen und verſuchten ihn dort auf alle möglichen

den

Be n ins Daſein zurückzurufen Der uffeur lehnteapathiſch in einer et Der Reporter drehte ſich ruhig

am als er von Morell nichts mehr r2 konnte r
ſrändlich tannte er ihn und entdecte neues

iſt das Mädchen verſchwunden Es wird ſtark angenommen daß

e e a re 2en

S ſich am einen ganz raffi Mädchenhandel handelt
deren Handlanger die ehemalige Freundin Schumann iſt

Apolda Ein ſchwerer r Weh ſeph Medrecki
der doppelte Ausbrecher der wiederholt Die e in Uthenhach
Gaberndorf und Lützendorf ausgeführt hatte iſt bei Hindenburgin Oberſchleſien als er ohne Papiere die Grenze überxſchreiten
wollte abermals verhaftet worden

Chemnit Jm Walde verhungert Eine in Chem
nitz wohnende Frau Fiſcher verlor auf tragiſche Weiſe ihr drei
jähriges Söhnchen Die Frau war mit ihrem Kinde und deſſen
15jährigem Bruder nach Carlsfeld im Erzgebirge gefahren Die
beiden Kinder beſuchten in Begleitung eines anderen Kindes ohne
Kenntnis der Mutter den Jahrmarkt Dort entfernte ſich der
Kleine von ſeinem älteren Bruder Alle Nachforſchungen nach
dem Kinde waren vergebens Nach 9 Tagen fand man jetzt das
Kind verhungert im Walde

Neues vom Tage
Stutwflut an der Nordſee

Hamburg 21 September Eigene Drahtmeldung Ein
ſchwerer Nordweſtſturm hat heute in der Stadt verſchiedentlich
Schaden angerichtet Jn vielen Straßen wurden die Bäume um
geweht ſo daß die Feuerwehr eingreifen mußte Das Waſſer in
der Elbe ſtieg ſehr raſch Um 115 Uhr wurden die erſten
Warnungsſchüſſe abgefeuert Der Sankt h war
überflutet Der engliſche Kreuzer Orient Aron der ſich im Tau
ginge Schlepper befand iſt bei der Oſte auf Grund gelaufen
Auch aus Vierlanden wird gemeldet daß das Waſſer der Elbe zu
einer ſolchen Höhe anlief daß die Deiche gänzlich überflutet waren
Der Lotſenſchoner Cuxhaven 1 iſt geſtern Nachmittag um 5 Uhr
bei einem ſchweren Nordweſtſturm auf der Nordſpitze der Düne

eſtrandet Die Mannſchaft wurde durch das Helgoländer Lotſen
oot gerettet Das Schiff iſt wahrſcheinlich verloren

Großfeuer anf einem Holzlageiplatz

Ein Großfeuer kam aus noch nicht ermittelter Urſache in
Reinickendorf Oſt zum Ausbruch und verurſachte enormen
Schaden Als die Gefahr um 5 Uhr morgens bemerkt wurde ſtand
dort ein großer Holslagexplatz ſchon in ſolcher Ausdehnung in
Flammen daß Teile der Berliner und die beiden Reinickendorfor
Wehren galarmiert werden mußten Die Flammen hatten an dem
roßen und wertvollen Holzvorräten ſo reiche Nahrung gefundenſeß mit allen verfügbaren Kräften von mebreren Seiten an

riffen werden mußte um ein Uehergreifen auf die angrenzene Gebäude uſw zu verhüten Nach dreiſtündiger angeſtreng
teſter Tätigleit hatten die Wehren das Feuer ſo weit gelöſcht daß
die Berliner Löſchzüge wieder abrücken konnten Die Reinicken
dorfer Wehren ſind noch an der Brandſtelle tätig um die ein
zelnen Holzſtapel abzulöſchen und ein Wiederaufflackern des
Feuers das trotz des Regens eine große Ausdehnung erlangt
hatte zu verhindern Der Schaden iſt bei den heutigen Holzpreiſen
ganz gewaltig und läßt ſich jetzt noch gar nicht überſehen

Ein Perſonenzug entgleiſt Ein Eiſenbahnun
ereignete ſich auf der Lokalbahnſtrecke Augsburg Welden
entgleiſte ein Perſonenzug Es ſtürzten fünf n um woeſtere Perſonen verletzt und der Lokomotipführer und Heize

getötet wurden
47 Tote bei einem Grubenungliick Die Rettungsmannſchaften

auf der Argenaut Grube in Amerika die anläßlich eines ſchweren
Grubenunglücks vordrangen fanden am Dienstag 4350 Fuß unter
der Erde 47 Goldgrubenarbeiter tot auſ die dort von dem Unglück
überraſcht worden waren und bereits vor 22 Tagen in dem ent
ſtandenen Qualm erſtickten

Wauunglück in Hamburg Geſtern morgen kurz nach 8 Uhr
ſtürzte auf der neuen Fabrikanlage des Ottenſer Eiſenwerkes am
Veddelerdamm die Giebelmauer eines Neubaues in ſich zuſammen
und riß das Baugerüſt mit ſich Zwei Bauarbeiter ſind dabei zu
Schaden gekommen Wie verlautet ſoll der Sturm und der
Wolkenbruch der letzten Nacht zu dem Unglück beigetragen haben

Der übliche Hoteldiebſtahl Jn einem Münchener Hotel
wurde einer Ausländerin eine Geldbörſe geſtohlen die einen
Geſamtwert von 306 000 Mark enthielt Bei einem Einbruch in
ein Schuh warengeſchäft in München wurden 40 Paar Herren
und Damenſtiefel ſowie eine größere Zahl Kinderſtiefel im Ge
ſamtwert von 200000 Mark geſtohlen Gelegentlich einer
Fremden Kontrolle wurde gleichfalls in München geſtern früh der
26iährige Bankbeamte Walter Berghold feſtgenommen der vor
zwei Monaten als Angeſtellter einer Dresdener Bank dem Depot
ausländiſche Werte entnommen hat und damit geflüchtet iſt Die
Unterſchlagung beläuft ſich auf insgeſamt 800 000 Mark Berghold
gibt an daß ihm 200 000 Mark in Berlin von drei Räubern ab
genommen worden ſeien

Ohnmächtigen Er ließ alſo den Milliardär er
und ſetzte ſich zu Charlie Der Wagen preſchte davon Mr
Morell war allein Unerwartet Er wollte die Limoufine nicht
liegen laſſen da er eine vorzeitige Abmontage durch Unberufene
n Er mußte ſie alſo der S der Leute an

vertrauen
arnit ihr auf den Blizzard achtgeben Leute

Gewiß
Drei Kinde ſtreckten ſich ihm entgegen
Mr Morell ſuchte in den Taſchen Er hatte kein Geld denn

wann braucht ein Milliardär Kleingeld Er hatte ſonſt ſeine
Reiſebegleiter die ſolche Kleinigkeiten wie Geldausgeben be
ſorgen Und Mr Wilſon ſein Pripatſekretär erwartete ihn
erſt in Frisko Einen Scheck ſchreiben Die guten Peutchen
würden nicht wiſſen was das war Da fiel ihm zum Glück ſein
Radiotaſchentelegraph ein den er ſtets bei ſich führte Er ſtellte
Mr Wilſons l ein und das Zeichen Nach wenigen
Minuten meldetete ſich der Sekretär der gerade im Dachgartendes Globushotels in Frisko in einem Korbſeſſel ſaß und ſchlum

merte Mr Morell unterrichtete ihn kurz von dem Unfall und
gab Anweiſung ſofort in Frisko ein Auto zu kaufen und ihn
abzuholen x Wilſon verſprach in einer Stunde dort zu ſein

Der Sekretär wollte ſchon abfunken da meldete ſich Morell
nochmals

J Wilſon
Gibt es in Frisko blaue Roſen

werde mich umſehen
nke

r Milliardär ſteckte ſeinen Radiotaſchentelegraphen wieder
ein Da damals bereits jeder beſſer Situierte einen ſolchen
Apparat bei ſich führte waren um keine falſchen Verbindungen
eſitſtehen laſſen wie bei den Telephonen leidigen Angedenkens ſt jeden Rabioteilnehmer beſtimmte Schwingungs
zahlen feſtgelegt Man hatte eine Radionummer wie frü
eine Telephonnummer nur daß die Radionummer nicht will
kürlich war ſondern der Schwingungszahl der elektriſchen Wellen
entſprach die man ausſandte

Genau nach einer Stunde raſte auf der Straße von Frisko
35 S et heran Ein Cuc Touringwagen neueſten

Mr Wilſon de erfreut ſeinen Herrn

Pflicht den

Ungl
un eußlich Hut verbeult und Roſe entblättert Und

rlieCharlierlteverſtaucht oder Rippe gebrochen
n

Tos
rite nicht
er Sekretär verhandelte ſofort mit den Leuten ſtellte ihnen

gute Belohnung in h W ſie die Limouſtne bewachtenund verſprach hnegſtens nteure aus Frisko zu ſchicken

Während Mr Morell wartet zufrieden daß er die Schere
reien mit den Leuten los war fuhr das Reporierauto mit demverunglückten Chauffeur nach Lakeville

Der Vertreter des Evening mußte noch eine Weile warken
bis Charlie ſich endlich regte Dann aber ſtürgie er ſich auf ſein
wehrloſes Opfer

Beſſer Wie He Mann
Danke
Freut mich Wer iſt Mr Morell
ie Frage wirkte auf den Zuſammengebxochenen wie ein

Doſis Kampfer
Sie kennen Mr MorellAmerika nichtWenn Sie mich unterrichten wollten

Charlie gab bereitwillig Auskunft und der Reporker ſchrie
Mr Morell hat die größten Zuckerplantagen in Louiſiang

ihm z ören 40 000 Quadratkllometer Wald in den Appalachen
er iſt Großfarmer in Ohio und Oregzon er hat 200 000 Stück
Rindvieh in Texas beſitzt die größte ondensmilchfabrit in Rew
York Seine Steinkohlengruben am Read River liefern immer
noch täglich 10 000 Tonnen was eine unerhörte Ziffer bedeutete
da es zu dieſer r kaum noch Kohlen auf der Erde gab Er
iſt rig Colorado und Kanſas die Kupferwerke

evon Arizona ſind ſein Eigentum Mr Morell liefert Wolle und
Friſch ſen und Petroleum Maſchinen Kohlen und Tabak und

der Er bewohnt das gelbe Palais in Hoboken hat ein Jagd
aus in Minneſota von den Suluinſeln gehört ihm Moreſſs
n ſein Sommerſitz Und außerdem ſoll er 20 Milliarden
r 17Charlie kramte ſein Wiſſen aus und nahm es vielleicht mit

der Wahrheit nicht zu genau Dies aber zu Mr Morells Un
gunſten denn der Reichtum Morells ließ ſich tatſächlich nicht in
vierzehn Druchzeilen überſehen Dann beſchrieb Charlie de

Einzelheiten des Unfalls und konnte hierbei ſeiner Vhanieie
mehr Spielraum geben

Es war eine MorellLimouſine

rauf führen Sie das Unglück zurückDer Motor verſagte w Niegeicht war
Bruch Die atntant Jch weiß es nicht genau

ie wurde im Spital RT
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